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Sicherheit hat Vorrang - Vorsorgliche Untersuchung von ICE 3-Fahrzeugen
Einschränkungen im Fahrplan dauern bis Anfang nächster Woche - Norden und Osten Deutschlands nahezu
gar nicht betroffen

Seit Freitag 00:00 Uhr hat die Deutsche Bahn einen Großteil ihrer ICE 3-Flotte vorsorglich zu zusätzlichen
technischen Überprüfungen in die Werkstätten gerufen. Dr. Karl-Friedrich Rausch, Vorstand
Personenverkehr der DB, sagte am Freitag in Berlin: „Die Sicherheit unserer Fahrgäste hat oberste
Priorität. Wir bitten unsere Kunden um Verständnis, dass es aufgrund der zusätzlichen Überprüfungen zu
Zugausfällen kommt. Wir versuchen alles, um die fehlenden Züge beispielsweise durch Ersatzfahrzeuge
(lokbespannte Züge) zu kompensieren. Einschränkungen wird es noch bis Anfang nächster Woche geben.
Die Lage wird sich bereits über das Wochenende deutlich verbessern, da überprüfte Fahrzeuge dann
wieder in den Einsatz gehen können. Mit den jetzt stattfindenden Zusatzuntersuchungen gehen wir auf
Nummer sicher und stellen die zweifelsfreie Einsatzfähigkeit der Züge her.“
Der überwiegende Teil der deutschen Fernverbindungen wird von den Zugausfällen nicht betroffen sein. Vor
allem im Norden und Osten Deutschlands werden fast gar keine Auswirkungen zu spüren sein. Stark
betroffen ist hingegen der ICE 3-Verkehr aus dem Ruhrgebiet über Köln und Frankfurt nach München bzw.
Stuttgart sowie die ICE-Verbindung Frankfurt-Paris.

Anlass für die Vorsichtsmaßnahme war eine defekte Radsatzwelle des ICE 518 am Mittwoch bei der
Ausfahrt aus dem Kölner Hauptbahnhof.
Die defekte Radsatzwelle wird derzeit noch werkstofftechnisch untersucht.

Umtausch/Erstattung

Fahrgäste, die aufgrund von den Fahrplaneinschränkungen betroffen sind, können ihre Fahrkarten kostenfrei
umtauschen bzw. erstatten. Außerdem können Fahrkarten mit Zugbindung für die nächstgelegene
Reiseverbindung (früher oder später) gültig geschrieben werden. Reisende mit ICE-Fahrkarten, die
aufgrund des geänderten Fahrplans lediglich IC/EC-Züge nutzen können, erhalten den Differenzbetrag
erstattet.

DB-Zeitkarten werden anteilig erstattet, wenn der Geltungsbereich der Fahrkarte sowie der Reisetag direkt
betroffen sind.

Hier gelten folgende Erstattungsmöglichkeiten:
• Persönliche JahresCard: 1/360 des Fahrpreises
• Persönliche Monatskarten: 1/30 des Fahrpreises
• Persönliche Wochenkarten: 1/7 des Fahrpreises

Weitere Informationen

Informationen zum aktuellen Betriebsgeschehen stehen den Reisenden unter www.bahn.de/aktuell sowie
über die kostenlose Service-Hotline 08000 99 66 33 zur Verfügung. Kunden aus dem Ausland können sich
telefonisch bei der Service-Hotline +49 1805 33 44 44 informieren (Gebühren je nach Herkunftsland und
Provider). Nutzer eines WAP-fähigen Mobiltelefons können aktuelle Reiseinformationen über
mobile.bahn.de/ris abrufen.

Klicken SIe auf den unten stehenden Link für eine Übersicht der Abweichungen vom Fahrplan, gültig für
Samstag, den 12.07.2008:


